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Report für Humedica  
 

Danke dass Ihr gekommen seid. Mit Eurer Hilfe ehrt Ihr uns! 
 
Bericht über die letzte Verteilaktion von Hilfsgütern an Opfer der 
Überschwemmungskatastrophe in Niger. 
 
Aufgrund von sehr starken anhaltenden Regenfällen im Monat August wurden weite 
Landstriche des westafrikanischen Landes Niger übermässig überschwemmt und 
viele Lehmhütten brachen zusammen. Über Nacht verloren viele Familien ihre 
Häuser und fast ihr ganzes Hab und Gut. Zuflucht fanden die betroffenen Familien in 
den öffentlichen Schulen, die aufgrund der langen Sommerpause noch frei standen.  
Oft pferchten sich mehrere Familien in einem Klassenzimmer zusammen oder 
schlafen gar unter freiem Himmel. 
So auch im Bezirk Kollo, in dem Humedica mit dem einheimischen Partner Hosanna 
eine Klinik betreibt. Schnell wurde ein Hilfsantrag von Humedica, basierend auf den 
aktuellen Marktpreisen für verschiedene Hilfsgüter beim Auswärtigen Amt lanciert 
und dieser auch genehmigt.  
 
Dies bedeutete unter anderem, dass neben den Hilfsmassnahmen mit Lebensmittel 
für 173 Familien in Sarando, von der wir schon berichteten, auch 100 Familien im 
Gebiet von Kollo mit wichtigen Hilfsgütern unterstützt werden konnten. Da die 
Humedica Klinik dort sehr gute Kontakte mit den Behörden unterhält, unternahm Nils 
Björesson, Projekt Assistent für diese Hilfsmassnahme, eine Erkundigungstour 
zusammen mit dem Bürgermeister des Distrikts Kollo, um wirklich betroffene 
Familien auszuwählen, bei denen noch keine Hilfe anderer Organisationen 
angekommen war. So wurden 100 Familien von 2 verschiedenen Volksstämmen, die 
oft „vergessen“ werden (jeweils 50 Familien) ausgewählt. Alle diese Familien hatten 
Ihre Häuser verloren und waren nun in 3 verschiedenen Schulen untergebracht. Was 
sie u.a. am nötigsten brauchten, konnte Humedica nun liefern. Jede Familie, die im 
Schnitt aus 7 Personen besteht, erhielt: 

- 3 Moskitonetze 
- 3 Decken 
- 1 grosse Plastikmatte (zum Schlafen und darauf sitzen) 
- 1 Tüte mit 20 Stück antibakteriellen Seifen 

 
Dabei wurde die Verteilaktion vom Bürgermeister des Distriktes, sowie dem 
Verantwortlichen für Landwirtschaft und dem Verantwortlichen für Soziales im Distrikt 
Kollo begleitet und genau verfolgt, dass nur die zuvor identifizierten betroffenen 
Familien die Hilfsgüter empfingen. Am Ende bedankten sie sich für das Engagement 
von Humedica zusammen mit Hosanna und die gute Abwicklung der Verteilung. 
Herzlichen DANK!  
 
Anbei Photos der Verteilung und Danksagungen von Empfängern! 
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Vorbereitung der Verteilung: 
 
Der Hosanna Lastwagen mit den Hilfsgütern 
wird vor der Schule mit betroffenen Familien 
des Fulani-Volksstammes geparkt. Pastor Ali 
(links im Bild – neben Mann vom Militär) - 
u.a. verantwortlich für den Einkauf der 
Hilfsgüter vor Ort - hält die Liste mit den 
betroffenen Familien in der Hand. Rechts im 
Bild: der Bürgermeister des Distriktes Kollo.  
Ganz links im Bild: Nils Björesson, 
Projektassisten von Humedica. 
 
  
 

 
Im Distrikt Kollo werden viele Aktionen 
von Militärposten begleitet, um eine 
ruhige, ordnungsgemässe Verteilung zu 
gewährleisten. Der Mann weist die 
Betroffenen an, wo sie sich aufstellen 
sollen.  
 
 
 
 
 
 
 

 
Pastor Ali übergibt betroffenen Familienvater die Hilfsgüter:  
3 Moskitonetze (blaue Verpackung), 3 Decken, 1 Matte und eine Tüte mit 20 Seifen. 
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Hier sieht man Mütter, z.T. mit Kindern, sie sagen:  
DANKE! 

      
 

      
 
Dorfverantwortliche sagen DANKE, für die Hilfe für die betroffenen Familien Ihres Dorfes. 

   
Im Hintergrund (gelbes Shirt) der Verantwortliche für Landwirtschaft vom Distrikt Kollo, der die Verteilung mit 
begleitete.
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Vor der zweiten Schule, wo Opfer, die in zwei verschiedenen Schulen untergebracht waren, 
sich zur Verteilung trafen; diesemal hauptsächlich Familien vom Volksstamm Touareg. 

  
 

 
Nebenstehend sieht man Mamasatou Boureima Sekoukou, eine 
ältere Frau eines Touareg-Stammes. Sie kommt ursprünglich 
aus dem Dorf Tossol, wo ihr Haus ebenfalls der 
Überschwemmung zum Opfer fiel und zusammenbrach. Jetzt 
fand sie vorübergehend Zuflucht mit ihrer 10-köpfigen Familie in 
einer der Schulen. Sie sagt: „DANKE, DANKE! Danke, dass Ihr 
gekommen seid und uns helft; DANKE, dass Ihr uns nicht 
vergessen habt. Mit Eurer Hilfe ehrt ihr uns! VIELEN DANK!“ 
 
 
 
 
 
 
 

Aufgrund der sehr guten Marktkenntnisse und des Verhandlungsgeschickes von Pastor Ali, 
verantwortlich für das einholen von definitiven Angeboten und der Beschaffung der Hilfsgüter, 
konnte, v.a. bei der Besorgung der Moskitonetze (300 Stück), Decken (300 Stück) und Matten 
(100 Stück), sehr viel Geld gespart werden. Z.T. hatten wir die Hilfsgüter 30 – 40% unter dem 
normalen Marktpreis (dem im Budget angesetzten) erhalten.  
 
 
Dieses Geld wird nun weiter im Rahmen der Überschwemmungskatastrophe verwendet.  
 
Herzlichen DANK an Humedica und das Auswärtige AMT! 
 
Tanja Osterried/ Hosanna Institut du Sahel, für Humedica. 


